
Donnerstag den 8 Juni 1905

Der preußiſche Landwirtſchaftsminiſter v Podbielski auf der Jagd
enz v Podbielski der Leiter des preußiſchen Landwirtchafts

miniſteriums hat in der deutſchen Jägerwelt einen großen Namen Er
iſt als aktiver Jäger ebenſo bekannt wie als ſorgſamer Heger und in
allen Fragen die das edle Weidwerk betreffen iſt er eine Autorität erſten
Ranges Kürzlich gab der J Mimiſter dem Schriftſteller
Dr Fritz Skowronnek eine kleine Audienz die in einem intereſſanten Artikel
der ſoeben erſchienenen Nummer der Zeitſchrift Sport im Bild beſchrieben
wird Jn ſeiner ſriſchen natürlichen Art beſprach der Landwirtſchafts
miniſter allerhand Punkte die alktuell und für die Jägerei von beſonderem
Intereſſe ſind So äußerte er ſich über ſeinen von vielen Seiten ange
feindeten Erlaß gegen das Schwarzwild folgendermaßen Von rein forſtlüchem Intereſſe habe ich mich leiten laſen Wir können die könig

lichen Forſten in denen Sauen vorhanden ſind nicht einzäunen wir
können auch nicht Wildſchaden zahlen Schwarzwild gehört nicht
in die freie Wildbahn ſondern in die eingezäunten Wildparks Da
mag man ſie meinetwegen nach Herzensluſt hegen Jch binde auch Landwirtſchaftsminiſter Das legt mir die Pflicht auf

Kleine Chronik
Lauban 6 Juni Selbſtword Jn der geſtrigen Nacht er

tränkte ſich der Amtsvorſteher Schubert in Gebhardsdorf Urſache des
Selbſtmordes iſt die Veruntreuung von Stiſtungsgeldern

Julinsberg Oberſchl 6 Juni Ein Paſtor als Bürger
meiſter Jn der letzten Siadtverordnetenſitzug wurde an Stelle des
am 1 Juli er ausſcheidenden Bürgermeiſters Schwarz der emertitierte
Paſtor Dr jur Steffen aus Potsdam von 53 Bewerbern mit großer
Majorität zum Stadtoberhaupt gewählt

Flensburg 6 Juni Bei einem Brande erſtickt Geſtern
früh 2 Uhr brach im Reſtaurant zum Prinzen Heinrich Feuer aus
Den Jnhaber der Wirtſchaft fand man tot im Bette vor Er ſoll infolge
des Rauches erſtickt ſein

Göttingen 6 Juni Ausbruch der Pocken Jn der Familie
des Eiſenbahnarbeiters Schwarze ſind die Pocken ausgebrochen Die Sa
nitätsbehörde traf umfaſſende Maßregeln

Hannover 6 Juni Einen grauenhaften Streich verübte
ein 6jähriger Junge im hannoverſchen Dorfe Fuhrberg Er ſperrte zwei
leine Mädchen in einen Stall und ſetzte dieſen in Brand Die beiden
Kinder fanden den Flammentod

Leipzig 6 Juni Tödlicher Unglücksfall Heute vormittag
iſt das 2 Jahre alte Söhnchen Curt Erich des Lagerdieners Braun auf
der Heerſtraße 9 in Gohlis beim Spielen in ein Waſſerfaß gefallen
und darin ertrunken

Köln 6 Juni Fünf Perſonen im Rhein ertrunken Am
etzten Sonntag hat der Rhein fünf Opfer gefordert Ein auf dem Rhein
dampfer Neptun bedienſteter Kellner ſiel in der Nähe des Kaiſerdenkmals
dei Kohlenz in das Waſſer Bei Weißenturm ertrank beim Baden ein
21 jähriger Schreinergeſelle desgleichen in Niederlahnſtein ein zwölfjähriger
Kuabe während bei St Goar ein Schiffer unterhalb Remagen das Kind
eines Schiffers vor den Augen der Eltern den Tod in den Fluten fanden
Von den fünf Leichen iſt bisher keine geborgen

Köln 6 Juni Beleidigung und Ruheſtörung DerOberſt a D v Blumenthal aus Berlin und der Kaufmann Berninghauſen
von dort verübten in Köln ruheſtörenden Lärm und mußten durch die
Polizei vorgeführt werden Das war aber dem Herrn Oberſten noch nicht
vorgekommen und er brauſte auf Was ich als geweſener Kommandeur
ſoll mir das gefallen laſſen Sie Fatzke Der Kaufmann erging ſich in
ihnlichen Beleidigungen Beide erhielten vom Schöffengericht Köln wegenBeleidigung 50 Wert wegen Verübung ruheſtörenden Lärms 10 Mark

Geldſtrafe

Frankfurt a 6 Juni Der Verein DeutſcherZeitungsverleger hielt heute die 11 Hauptverſammlung ab Ver
kreten waren 60 Zeitungen aus allen Teilen Deutſchlands Stadtrat
Flinſch begrüßte die Verſammlung namens der Stadt Frankfurt Der
Vorſitzende Dr Max Jaenecke Hannoverſcher Courier wies auf das
Wachstum des Vereins hin deſſen Mitgliederzahl von 522 im Vorjahre
auf 654 geſtiegen ſei Direktor Curti Frankfurter Zeitung ſprach über
die Aufgaben und Ziele der ernſten Preſſe Seine Ausführungen fanden
allſeitige Zuſtimmung und führten zu einer lebhaften Erörterung wobei

gerade die kleinen Beſitzer die Bauern die ſich am wenigſten fekbſt ſchützen
können vor Schaden zu bewahren Und welchen Schaden das Sauzeug
anrichten kann werden Sie ſelbſt wiſſen Ueber die Wirkungen des
neuen preußiſchen Wildſchongeſetzes zeigte ſich Herr von Podbielski be
friedigt und fuhr dann fort Wir haben im allgemeinen zu viel Mutter
wild Dem richtigen Abſchuß ſtand u a auch die Befürchtung im Wege
mal ein Kalb oder ein Kitzchen zu treffen Es lag nur ein Bedenken
vor daß wir den Wilddieben das Handwerk erleichtern Das konnte
aber ſchließlich nicht maßgebend ſein Ein weidgerechter Jagdbeſitzer muß
in die Lage verſetzt werden ſeine Wildbahn pfleglich zu behandeln Nicht
nur mit der Fütterung ſondern auch mit der Büchſe Wohin ſind wir
denn jetzt gekommen Ueberall iſt zu viel Mutterwild vorhanden Und
weshalb Weil man ſtets nur die ſtarken Hirſche und Böcke wegſchoß
Das iſt auch in anderer Beziehung ſchädlichl Das ſind einige der
guten beherzigenswerten Jägerworte aus dem Munde des Miniſters und
erfahrenen und verſtändigen Weidmannes

u

namentlich die Auswüchſe in den Senſationsberichten über große
Gerichtsver handlungen zur Sprache kamen deren Beſeitigung durch
gegenſeitige Verſtändigung gewünſcht wurde Nach Erledigung verſchiedener
Klagen ſprach Robert Bachem Kölniſche Volkszeitung über die Beſtechungs
frage Die Verſammlung gab einſtimmig ihrer Meinung dahin Ausdruck
daß dem Schmiergelder Unweſen neben der Selbſthilfe auch auf ſtraf
rechtlichem Wege entgegengetreten werden ſolle Zum Ort der nächſten
Hauptverſammlung beſtimmte man Bremen Der jetzige Vorſtand des
Vereins beſteht aus Jaenecke Hannover Bachem Köln Curti Frankfurt
FaberMagdeburg Gerſtenberg Hildesheim Kloß Nürnberg Knittel Karls
ruhe Krumbhaar Liegnitz Müller Palmt Stuttgart Reichardt Dresden
Wyneken Königsberg und HelfreichMünchen

Frankfurt a 6 Juni Reiche Stiftung Das Bank
haus Jacob S H Stern hat anläßlich ſeines hundertjährigen Geſchäfts
jubiläums 100000 Mark für einen noch zu beſtimmenden Zweck geſtiftet

Wiesbaden 6 Juni Eine Verhaftung im hieſigen Kur
garten rief trotz ihrer Unauffälligkeit großes Aufſehen hervor Es
handelt ſich um einen aus Schweden ſtammenden älteren und ſehr reichen
Herrn der ſich erſt vor einigen Tagen in einem Fremdenpenſionat Wies
badens einlogiert hatte ſeine Feſtnahme erſolgte auf Requiſition der
Hamburger Staatsanwaltſchaft er ſoll ſich in der Hafenſtadt eines Ver
brechens im Sinne des S 175 R Str G B ſchuldig gemacht haben Jn
ſeinem Beſitz fand ſich in barem Gelde und Wertpapieren ein Beſtand von
nahezu 400 000 Mk vor Der Verhaftete wurde alsbald nach Hamburg
transportiert

Nürnberg 6 Juni Neuer Ehrenbürger Die ſtädtiſchen
Kollegien beſchloſſen die Verleihung des Ehrenbürgerrechtes an den Kom
merzienrat Heinrich Berolzheimer in Anerkennung ſeiner großartigen
Schenkungen für das Gemeinwohl

Jnnsbruck 6 Juni Der weiße Tod Eben beginnen die
Bergtouren wieder da wird auch ſchon von ſchweren Unglücksfällen be
richtet Am Kreuzjoch 2121 Meter in der Solſteinkette in Tirol ſtürzte
ein 17jähriges Mädchen aus Innsbruck 30 Meter tief ab und erlitt ſchwere
Verletzungen Ein Herr aus Jnnsbruck ſtürzte beim Abfahren über den
Roſenjochgletſcher ab und trug gleichfalls ſchwere Verletzungen davon Auch
vom Schneeberg in Niederöſtreich ſtürzte ein Herr ab und verletzte ſich
gefährlich

Roveredo 7 Juni Bergſturz Ein infolge des Unwetters
niedergegangener Bergſturz verſchüttete ein Wohnhaus bei Avio Zwei
Perſonen wurden getötet und drei werden vermißt

Aaleſund 6 Juni Spende Für die durch die Brand
kataſtrophe betroffenen Einwohner der württembergiſchen Städte Jlsfeld
und Binsdorff hat der Magiſtrat von Aaleſund 1000 Mark geſpendet

Aus der Amgebung
Merſeburg 6 Juni Das hieſige Kinderfeſt ſoll auf An

ſuchen des Kreisſynodalvorſtandes künftig wie folgt gefeiert werden Die
Kinder ſammeln ſich in bisheriger Weiſe ziehen dann ohne Muſik unter
dem Geläut ſämtlicher Glocken der Kirchen auf den Marktplatz wo nach
einer Anſprache ein gemeinſchaftliches Lied geſungen wird Von hier aus
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erfolgt dann der Ausmarſch nach dem Feſtplatz unter den Klängen der
Muſilkapellen Trommeln und Pfeifen Das Feſt endigt 8 Uhr abends
um welche Zeit der Einmarſch beginnt Auf dem Marktplatze erfolgt
dann nachdem vom Kreisſchulinſpektor ein Hoch auf den Landesherin
ausgebracht worden und das Danklied verklungen iſt die Auflöſung des
FeſtzugesWeißenfels 6 Juni Verbrannt Wiederum iſt trotz aller
Warnungen dem leichtſinnigen Handhaben mit Petroleum ein Menſchen
leben zum Opfer gefallen Die 12 jährige Tochter des Backofenbauers
Schäfer wollte geſtern Feuer anmachen wobei ſie um ſchneller zum Ziele
u kommen die Petroleumkanne zu Hilfe nahm Kaum hatte ſie jedoch
tie Flaſche dem Ofen nahe gebracht als dieſe explodierte und das Mädchen

im Nu in Flammen ſtand Die Verletzungen der Unvorſichtigen die ſich
das Geſicht und die Kopfhaare total verbrannt hat waren derart daß ſie
in der verfloſſenen Nacht unter qualvollem Leiden geſtorben iſt

t Roitzſch 6 Juni Ueberfahren Heute morgen wurde der
erſt ſeit dem 1 April ds Jrs im Poſtdienſt befindliche Poſtbote Ringel
von einem Eiſenbahnzuge überfahren Ringel iſt geſtern abend bei beſter
Laune von ſeinen Kollegen geſchieden und nach Hauſe gegangen abends
gegen 9 Uhr ging er von ſeiner Hauswirtin mit dem Bemerken fort daß
er Kopfſchmerzen habe und noch etwas ſpazieren gehen wolle Von dem
Ausgange iſt er nicht wieder zurückgekehrt Dienſtlich ſoll nicht das geringſte
gegen ihn vorliegen

kb Torganu 6 Juni Beim Baden ertrunken Schon wieder
hat das Baden in der Elbe ein Opfer gefordert Am Sonntag nach
mittag ertrank ein Schweizer des Rittergutes Weßnig bei Torgau Als
er wahrſcheinlich von Krämpfen befallen mit einem Aufſchrei in
den Fluten verſchwand machte ein mit anweſender Kollege einen das
eigene Leben hintanſetzenden Rettungsverſuch leider ohne Erfolg Die
Leiche des Verunglückten iſt noch nicht geborgen

xb Liebenwerda 6 Juni Eine grauſige Entdeckung
machten bei Zſchornesgoda Paſſanten des alten Schachtes der früher zur
Aufnahme des Pumpwerkes diente Durch Verweſungsgeruch aufmerkſam
gemacht fanden ſie in dem Schacht den vollſtändig zerſchmetterten Körper
eines galiziſchen Arbeiters Da derſelbe vor einigen Tagen um Arbeit
anhielt nimmt man mit Sicherheit an daß er in dem leeren Pumphauſe
eine billige Schlafſtelle ſuchte und im Finſtern in die Tiefe ſtürzte zum
ewigen Schlafe

Eileuburg 6 Juni Beim Baden ertrunken Geſtern
nachmittag ertrank beim Baden in der Mulde der 12 jährige Sohn des
Arbeiters Fleiſcher als er ſich gegen das Verbot von dem umgrenzten
Badeplatze entfernte und in eine tiefe Stelle geriet

Witteuberg 6 Juni Hohen Beſuch erhält das hier garni
ſonierende Jnfänterie Regiment Nr 20 Von der Hochzeit des Kronprinzen
paares von Berlin kommend trifft am nächſten Mittwoch der Herzog
von Oporto mit Gefolge hier ein um dem Regiment ſeines Bruders
des Königs von Portugal einen Beſuch abzuſtatten Das Regiment wird
dem Herzog einen feſtlichen Empfang bereiten auch findet zu Ehren des
Gaſtes Mittwoch mittag 12 Uhr auf dem Tauentzienplatze eine große
Parade ſtatt

Oberwiederſtedt 6 Juni Ein bedauerliches Ende hat
der frühere Kutſcher des hieſigen Rittergutes Ferdinand Brandt ge
funden Der ſeit 36 Jahren bei Herrn Amtmann Kerl und deſſen Nach
folger in Dienſt ſtehende treue und brauchbare Menſch erlitt vor zirka
Il Jahren bei der Arbeit auf dem Hofe einen Sturz vom Wagen der
offenbar ein Gehirnleiden zur Folge hatte denn der Verletzte klagte ſeitdem
über viele ſich beſtändig ſteigernde Schmerzen Dieſe haben ihn jetzt in
den Tod getrieben Geſtern im Laufe des Vormittags fand man ihn in
ſeiner Schlafſtube am Bette in knieender Stellung erhängt

Hettſtedt 7 Juni Unwetter Geſtern zog ein Gewitter über
unſere Stadt das von einem wolkenbruchartigen mit Hagel vermiſchten
Regen begleitet war Jn den abſchüſſigen Straßen unſerer Stadt in
Burgörner c ſtand das Waſſer zeitweiſe m hoch ſodaß Bierfäſſer c
fortgeſchwemmt wurden und das Getreide in den Fluren der Umgebung
wie gewalzt daliegt Jn Großörner ſchlug der Blitz in einen Maſt der
elektriſchen Leitung welche verſchiedene Lokale mit Licht verſorgt Der
Blitz fuhr an den Drähten entlang und kam auf dieſem Wege durch ein
Lokal in dem ſich 6 Perſonen aufhielten die zeitweiſe betäubt waren ſich
aber bald wieder erholteu

o Calbe a 6 Juni Einbruchsdiebſtahl Jn der Nacht
zum Sonntag wurde hier in dem Hauſe des Schneidermeiſters Klingen
berg Schloßſtraße ein Einbruchsdiebſtahl verübt Dem Diebe fielen
1 Jackett 1 Weſte 2 Mäntel Bettbezüge Hemden Strümpfe u v a
Sachen in die Hände Durch ein am Tatorte zurückgelaſſenes mit K B
gezeichnetes Taſchentuch entdeckte die Polizet den Einbrecher in der Perſon
des Arbeiters Karl Böttcher bei dem die geſtohlenen Sachen zum größten
Teil noch vorgefunden wurden die ſehlenden hatte er inzwiſchen ſeiner
Braut übergeben

o Bernburg 6 Juni Verhängnisvolle Spielerei Vor
geſtern vormittag hatte der Arbeitsburſche Ochſendorf mehrere Dynamit
patronen die er jedenfalls ſeinen Brüdern entwendet auf eine im Hofe
des Hauſes Cuſtrengerſtraße 41 lagernde Kiſte gelegt Ochſendorf verſuchte
mit einer Zange die Patronen zu öffnen und ſchlug ſchließlich hiermit auf
ſie ein Die Patronen explodierten wobei Ochſendorf an der Hand und
an den Beinen verletzt wurde Ein anderer hinzukommender Schulknabe
Graſſel wurde ebenfalls an den Beinen verletzt

o Aſchersleben 6 Juni Schwer verletzt am Kopfe iſt hier
der Landwirt Ackermann ſen welcher durch vorzeitiges Anziehen des
Pferdes vom Wagen ſtürzte Er hatte das Pferd erſt kürzlich durch Kauf
erworben Dasſelbe war in einer Pferdelotterie gewonnen worden

Stendal 6 Juni Vermächtnis Der kürzlich in Hannover
geſtorbene Stadtrat a D Beck der früher hier anſäſſig war hat der
Stadt Stendal etwa 300000 Mk als Stiftung zu wohltätigen Zwecken

vermacht
Erfurt 6 Juni Eine Liebestragödie Ein hieſiger junger

Menſch hatte ein Liebesverhältnis welches nicht ohne Folgen geblieben
war Das betreffende Mädchen begab ſich an einem der letzten Tage in
der Mittagsſtunde in das Haus in welchem der Geliebte wohnt leerte
kurz vor deſſen Eintreffen ein Fläſchchen mit Giſt und brach ohnmächtig
zuſammen Der herbeigerufene Arzt brachte durch Anwendung von Gegen
mitteln das Mädchen wieder zum Bewußtſein zurück

Erfurt 6 Juni Vom Blitz getroffen Jm benachbarten
Udeſtedt ſind der Landwirt Heiland mit Frau und Tochter von einem
Blitzſtrahl niedergeſtreckkt worden Die Frau war ſofort tot Vater und
Tochter ſind verletzt worden

Vorandsſichtliches Wetter am 8 Juni 1905
Bei weſtlichen Winden teils heiter teils bedeckt mit

Temperaturrückgang Niederſchläge wahrſcheinlich

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 7 Jun
24 Grad C
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Wieſen Verpachtung
Die Grasnutzung der der hieſigen Ge

meinde gehörigen Wieſen ſoll
Dienstag den 13 Juni er

nachmittags 4 Uhr
im Rrachmann ſchen Gaſthofe hier
an den Meiſtbietenden verpachtet werden

Bedingungen im Termin
Holleben den 2 Juni 1905

Der Gemeindevorſteher

Brkanntmachuny
Die viesjährige Kirſchuntzung

an der Schackſtedterſtraße und der Als
leben Strenz Naundorfer Chauſſee ſo
wie die C Kirſch uin den Saalbergen und auf dem Mühl
berge ſoll

Sonnabend den 10 Juni 1905
vormittags 11 Uhr

im Ratskeller hierſelbſt öffentlich meiſtbietend
unter den im Termin bekannt zu machenden
Bedingungen welche auch ſchon vorher in
unſerem Bureau eingeſehen werden können
verpachtet werden Pachtluſtige werden hierzueingeladen Auf Verlangen iſt die Haſt

der Pacht im Termin zu zahlen
Alsleben a den 3 Juni 1905

Der Magiſtrat Vehr
Anſchließend an obigen Termin bringe

meine im ſog Dorfberge liegende Plan
tage ca 30 Morgen Kirſchen Birnen u
Aepfel zur öffentlichen Verpachtung

Alsleben a S Ad Roth
Obstverpachtung

Die diesjährige Obſtnutzung
l der Domäne Langenbogen
2 des Ritterguts Höhnſtedt
3 der Plantage am Salzauger in

Oberröblingen a See
ſoll Donnerstag den 8 Juni er
vormittags 10 Uhr im Bessler ſchen
Gaſthofe zu Langenbogen öffentlich meiſt
bietend gegen Barzahlung verpachtet werden

Amtsrat C Wentzel
Tentſchenthal

Acdriäagluut
Roter Jdriat Küſtenwein ſüßl

Flaſche k 60Zeſler Stärkungswein Zerztl empfohl
Verknufsstellen

Richard Adam vorm H Ch Werther
Co Marktplatz 20

Richard Baartz Leipzigerſtr 53
Oskar Ballin jr Leipzigerſtr 63
Bernhard Barth Kl Ulrichſtr 10
Willy C Berndt Steinweg 26
Bruno Berthold Gr Steinſtr 48
Eduard Beyer Sohn Reilſtr 36
Ottomar Brehmer vorm E Förſter

Leipzigerſtr 43
L Büchner Halle Trotha
Louis Eisfeld Gr Ulrichſtr 62
Paul Evers Gr Ulrichſtr 25
Ernſt Fiſcher vorm E Walthers

Nachflg Moritzzwinger 1
Albert Grimm Steg 15
Carl Güſtel Gr Steinſtr 25
Friedrich Günſch Gr Brauhausſtr 10
Helmbold Co Leipzigerſtr 104
Julius Herbſt Ranniſcheſtr 14
Ferd Hille Geiſtſtr 68
Carl Hoefer Bärgaſſe
Wilhelm Hoefer Geiſtſtr 59/60
Ernſt Jentzſch Leipzigerſtr 31
Max Kleinau Schmeerſtr 18
C Krütgen Königſtr 24
Bernh Lailach Schwetſchkeſtr 11 a

Carl Lange ſen Kl Ulrichſtr 26
Curt Lange Roitzſch bei Halle
Gebr Luckan Bernhardyſtr 2
C Matthes Gr Steinſtr

aul Mertens Glauchaerſtr 10
tto Noack Gr Steinſtr 76

Auguſt Peter Königſtr 19
Wilh Pfeiffer Ludwig Wuchererſtr 76
Herm Quaritzſch Ludwig Wuchererſtr
Gebr Raue Geiſtſtr Ecke Albrechtſtr
A Reichardt jr Halle Giebichenſtein
Friedrich Riedel Merſeburgerſtr 33
Franz Rudloff Ranniſcheſtr 20
C Sauer Magdeburgerſtr
E W Schaaf Schillerſtr 13
Curt Schlegel Meckelſtr 19
Franz Schumann Friedrichſtr 8
Franz Stein Gr Klausſtr 10
Arthur Steinbach Königſtr 14
Paul Thronicker Reilſtr 1
Robert Weiſe Friedrichplatz 9
Oswald Weiſe Sophienſtr 13
C A Werner Bernburgerſtr 22

Briketts u 60 Pfg
Preßſteine K 12 Mk

frei Gelaß liefert
in vorzüglicher Qualität

Hallesches Koblenwerk

S m h
Brüderſtr 11 Telephon 782
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Sämtſiche Wäscherei Artikel
Echte

Verl geſchl
Garantie

Nickel Glanz Plätten
3,50 5,00 Gas Plätten 2

Plätten n 1 Er
hitzer 6,50 8,50

e Spiritusplätten5,00 10,00
Glühſtoffplätten inkl Glühſtoff 3 Gar
dinenſpanner Plättbretter neu Pendel
waſchmaſchinen 52 Mk Wringmaſchinen
12,50 20 Mk Wäſcherollen 36 Mk

Kupferne Waſchkeſſel Kilo 50

ſustav Renseh e

Donnerslag eneluleuzelger für Hanne und oen
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Zu Stellvertretern des Kreistierarztes Froehner dortſelbſt beſtelle ich hiermit

1 den Kreistierarzt Friedrich in Halle a Ludwig Wuchererſtraße 86
2 den Stabsveterinär a D Fleiſcher in Halle a Wilhelmſtraße 19

mit der Maßgabe daß der letztere nur für Dienſtgeſchäfte zuſtändig iſt deren Koſten
Privatperſonen zur Laſt fallen Landespolizeiliche Anordnungen vom 17 Februar 1905
betreffend e zur Verhütung der Weiterverbreitung der Maul und Klauenſeuche
und betreffend Maßregeln zur Verhütung der Weiterverbreitung der Schweineſeuche und
der Schweinepeſt Amtsblatt Seite 15 und 16 und etwa noch zu erlaſſende gleiche
Anordnungen

Merſeburg den 24 Februar 1905
Der Königliche RegierungsPräſident

J von Borſtell
Bekanntmachung

Am 10 Juni d Js Sonnabend vor dem Pfingſtfeſte wird der Betrieb des
ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes mit Ausnahme des Kühlhauſes von nachmittags
8 Uhr ab eingeſtellt

Halle a den 28 Mai 1905 Der Magiſtrat v Holly
Bekanntmachung

Bezüglich des am 22 und 23 Juni ds Js auf dem Roßplatz ſtattfindenden
und Krammarktes wird für die beteiligten Gewerbetreibenden folgendes bekannt

gegeben

Die Verloſung bezw Anweiſung der Plätze für Karuſſells Schaubuden Schmuck
warenhändler Schmalzkuchenbuden Konditoren und Zuckerwarenhändler erfolgt am

Dienstag den 20 Juni vormittags von 10 Uhr ab
für die Verkaufsſtände der anderen Handelsleute am

Mittwoch den 21 Juni vormittags von 9 Uhr ab
auf dem Roßplatze
die Ausgabe der polizeilichen Erlaubnisſcheine und Standzettel am

Dienstag und Mittwoch den 20 und 21 Juni vormittags von 8 Uhr ab
im Bureau des Gewerbe Polizei Kommiſſariats im Waſſerturm auf dem Roßplatze Zum
Empfang der Erlaubnisſcheine bezw Standzettel ſind die Gewerbeanmeldebeſcheinigungen
und Wandergewerbeſcheine mitzubringen und vorzulegen

Es wird darauf hingewieſen daß der Viehmarkt am Donnerstag den 22 Juni
ſtattfindet Ferner wird darauf aufmerkſam gemacht daß die Ansſtellung ſogenannter
elektriſcher Mädchen und dergleichen nicht geduldet wird und daß aus jeder ſich mel
denen Familie nur ein Mitglied einen Verkaufsſtand erhalten kann Sogenannte Ab
wärtsverſteigerer können auf Grund des Miniſterial Erlaſſes vom 16 April 1903 auf
den hieſigen Märkten nicht zugelaſſen werden

Halle a den 3 Juni 1905 Die Polijei Verwaltung
Bekanntmachung

In letzter Zeit ſind die Promenaden Anlagen in hieſiger Stadt namentlich in der
Poſtſtraße durch freiumherlaufende Hunde wiederholt ſtark beſchädigt worden Nach
ſtehender Auszug aus der Polizei Verordnung vom 15 Juni 1893 wird daher erneut in
Srinnerrg gebracht

Hunde müſſen außerhalb des Gehöftes ihres Beſitzers ſtets in gehöriger
Aufſicht gehalten werden Letztere wird nur dann als genügend angeſehen wenn ein
Begleiter zugegen iſt welcher den Hund in Ruf und Sehweite hält und zugleich geeignet
iſt denſelben zur Folgſamkeit zu nötigen

Auf den öffentlichen Promenaden ſowie in den an ſolche angrenzenden
Straßen und Straßenteilen dürfen Hunde überhaupt nicht frei umherlaufen müſſen viel
mehr daſelbſt an einer höchſtens 1 m langen Leine geführt und vom Betreten der Raſen
plätze und Anpflanzungen abgehalten werden

8 11 Zuwiderhandlungen gegen vorſtehende Beſtimmungen werden in den Fällen
der 88 7 und 10 an dem Führer des Hundewagens in allen anderen Fällen an dem
Beſitzer des Hundes bezw demjenigen welcher den letzteren zur Beaufſichtigung und
Wartung übernommen hat mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark im Unvermögensfalle mit
verhältnismäßiger Haft geahndet

Außerdem können Hunde bezüglich derer die Vorſchriften der S 1 2 und 8 3
Abſatz 1 nicht beachtet ſind durch die von der Polizei Verwaltung beauftragte Perſon
oder durch deren Leute aufgegriffen werden und erfolgt die Rückgabe eines ſolchen Hundes
an den Beſitzer nur innerhalb der nächſten 5 Tage gegen Zahlung von 3 Mark Ge
bühren Findet dagegen die Einlöſung des Hundes innerhalb dieſer Friſt nicht ſtatt ſo

Anſpruch auf deſſen Rückgabe verloren und wird Auftrag zu deſſen Tötung
gegeben

Halle a den 17 April 1905 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Die Vorſchrift des S 35 der Reichsgewerbeordnung wonach Perſonen welche die

nachgenannten Gewerbe betreiben wollen dies bei der Eröffnung des Gewerbebetriebes
neben der Anmeldung bei der Gemeindebehörde Steuerbureau auch bei der Polizei
Verwaltung auzuzeigen haben wird hierdurch mit dem Bemerken in Erinnerung ge
bracht daß Zuwiderhandelnde der Beſtrafung auf Grund des S 48 am angeführten Orte
unterliegen Die betreffenden Gewerbe ſind

die gewerbsmäßige Erteilung von Tanz Turn und Schwimmunterricht
der Betrieb von Badeanſtalten
der Handel mit gebranchten Kleidern gebrauchten Betten oder ge
branuchter Wäſdhe
der Zleinhandel mit altem RMetallgerät mit Metallbruch oder dergl
der Kleinhandel mit Garnabfällen oder Dräumen von Seide Wolle Baumwolle
oder Leinen
der Handel mit Loſen von Lotterien und Ausſpielungen oder mit Bezug und
Anteilſcheinen auf ſolche Loſe
die gewerbsmäßige Hrſorgung fremder Rechtsangelegenheiten und beiBehörden wahrzunehmender Geſchäfte insbeſondere der Abfaſſung der darauf be

züglichen ſchriftlichen Aufſätze
der gewerbsmäßige Betrieb der Viehverſtellung Viehpacht des Viehhandels
und des Handels mit ländlichen Grundſtücken

Ferner iſt anzuzeigen der Kleinhandel mit Flaſchenbier auch derjenige
wie er in zahlreichen Fabriken auf Bauten 2c von Pförtnern Vorarbeitern Polieren
und anderen welche einen entſprechenden Vorrat von Flaſchenbier beziehen um den
Arbeitern der Fabrik Arbeitsſtelle c einzelne Flaſchen gegen einen mäßigen Gewinn
1 oder 2 Pfennige zu verkaufen ausgeübt wird

Halle a den 2 Juni 1905 Die Polijei Verwaltung
Brkanntmachung

ür das zum 1 April 1906 zu verlegende 4 Polizei Revier werden geeignete
Räumlichkeiten geſucht Erforderlich ſind 5 regelmäßige helle Zimmer von denen
eins einen Fiächeninhalt von mindeſtens 35 qm enthalten muß Außerdem muß in
demſelben Grundſtück die aus mindeſtens 4 darunter 2 zweifenſtrigen Zimmern und
Zubehör beſtehende Wohnung für den Revier Vorſteher zur Verfügung ſtehen Gegend
Marien oder auch Auguſtaſtraße

Näheres Rathausſtraße 19 Zimmer 47
Halle a den 3 Juni 1905

Bekanntmachung
Zur Annahme von Todes Anzeigen ſind die Bureaus der Standesämter Montag

den 12 Juni 2 Sſingſtfeiertag vormittags von 10 11 Ahr geöffnet
Halle a/S den 6 Juni 1905

Die Standesbeamten Rudloff Schindler

Bekanntmachung
Wir beſcheinigen hierdurch mit verbindlichſtem Dank daß uns im Monat Mai die

nachverzeichneten Gaben überwieſen worden ſind

Die PolizeiVerwaltung

1 Durch Schiedsmaun Herrn Blume Sühnegeld i S R T 10 Mk

2 Sioli i S E P 23 r Eiſenſchmidt Sühnegeld i S R G 5
i S S B 404 Blumentritt z i S S C 105 E Friedr Kaufmann Sühnegeld 56 Verein Sang und Klang Sammlung beim Stiftungsfeſt 65 60

7 Herr Stadtrat Keferſtein Geſchenk 20
8 M Sühnegeld J a 5 ad J J e 15

aullreils r 13598 Juni
Bekanntmachung

Auf der Bauſtelle für die neue Oberrealſchule an der Adol können bis
auf weiteres an der durch Pfähle bezeichneten Stelle Boden und Schu n
werden Für die zweiſpännige Fuhre ſind 50 für die einſpännige
gebühr zu entrichten Die bezüglichen Marken ſind vorher in der Stadthauptkaſſe zu löſen

Halle a/S den 11 Mai 1905 Städtiſches Hochbauamt Rehorſt

Bekanntmachung
Zur Anſchüttung der Wieſenſtraße kann daſelbſt Banſchutt und Erde gegen

Entrichtung von 60 Pfennigen für die zweiſpännige Fuhre und von 35 Pfennigen für
die einſpännige Fuhre abgeladen werden

Aſche oder Ton ſind von der Anfuhr ausgeſchloſſen Die Schuttmarken ſind bei
der hieſigen Stadthauptkaſſe in Empfang zu nehmen

Halle a den 15 Mai 1905 Der Stadtbanrat Lammers
CAnsſchreibung

Die Herſtellung der Entwäſſerungsanlage für das Grundſtück der neuen Ober
Realſchule ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Donnerstag den 15 Juni d Js vormittags 10 Ahr
im Sekretariat Zimmer 23 des Wagegebäudes einzureichen woſelbſt die h
und Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden

Halle a den 6 Juni 1905
Städtiſches Tiefbanamt Lammers

Ausſchreibung
Die Herſtellung von Tonrohrkanälen in den zwiſchen der Reil Richard Wagnerund Adolfſtraße prgänerien neuen Straßen ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben

werden Angebote ſind bis
Donnerstag den 15 Juni d8 Jrs vormittags 10 Uhr

im Sekretariat Zimmer Nr 23 des einzureichen woſelbſt die Bedin
und Zeichnungen ausliegen auch die Verdin r entnommen werden können

Halle a den 6 Juni 1905 Städtiſches Tiefbauamt Lammers
Brkanntmachung

Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat
März 1904 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern
von 87001 bis 90668 tragen und über welche die Pfandſcheine in ſchwarzem
Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 21 Juni d Jrs und an den darauf folgenden Tagen
im Anktionslokal des Leihhanſes An der Marienkirche Nr 4 ſtatt
finden und beginnt vorausgeſetzt daß eine genügende Anzahl von
Käufern anweſend iſt um 9 Uhr vormittags und um Zu Uhr
nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silbergegenſtände wie
Ketten Ringe Löffel n ſ ferner Betten Leib und Bettwäſche Schuhwerk
neue und gelragene Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen oder Ernenerungen verfallener Pfänder finden nur bis
zum 20 Jnni d Jrs ſtatt worauf das beteiligte Publikum beſonders auf
merkſam gemacht wird

Halle a den 23 Mai 1905
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Königliche Oberförſterei Zöckeritz
Nach dem Einſchlage ſollen im Wege des ſchriftlichen Angebotes die nachſtehenden

Hölzer verkauft werden
XNÄÜ m

Los Schutz Tare2 Holzart Stück Klaſſe Fm Rm eNr bezirke Mk

1 ſGeoitzſche Eichen 2 Stämme III 2,85 79,80T Niemegk 15 v 10,73 246,79Eichen 1t2 V 24,18 488,602 desgl 5 Stangen II 0,15 4
Eichen 120 Stämme V 5 S25 Stangen I 2,253 4Greppin 4 70 f 420 10530 III 0,90 244 Goitzſche Eſchen 2 Stämme III 8,12 99,84Niemegk 12 IV 7,49 209,72Goitzſche Eſchen 76 V 18,59 446 165 Niemegk

Greppin 11 Stangen III 0,33 8,80Rüſtern 3 Stämme I 9,61 403,62
6 Geoitzſche 3 II 7,06 268,28Niemegk 15 III 20,15 644,80Rüſtern 30 Iv 20,54 575,1274 desgl 27 V 6/84 16416Soigſche Ahorn 1 IV 0,77 21,568 4 Niemegke

Greppin 31 v 7,79 186,969 Greppin Weißbuchen 76 V 18,66 447,84
10 desgl Eichen Nutzkloben II 4 28
11 Goitzſche Birken II 72T Niemegt

12 ſNiemegk Pappeln Brennkloben 9 46,80Greppin Aſpen Brennknüppel 10 40
Die Entfernung der Lagerſtellen der Hölzer von Station Bitterfeld beträgt bis zu

7 km Die Gebote ſind für die einzelnen Verkaufsloſe getrennt auf volle Mark ab
gerundet abzugeben Dieſelben müſſen mit der Aufſchrift Holzſubmiſſion verſehen ſein
und die Erklärung enthalten daß Käufer ſich den Verkaufsbedingungen unterwirft Die
Gebote ſind bis zum 19 Juni d Js abends der Oberförſterei Zöckeritz bei
Bitterfeld einzuſenden und werden am 20 Juni d JS vormittags 10 Uhr im
Waldhauſe Zöckeritz in Gegenwart etwa erſchienener Bieter geöffnet Die Verkaufs
bedingungen und Losverzeichniſſe können gegen Schreibgebühren von der Oberförſterei
bezogen werden Die Bieter bleiben 14 Tage an ihre Gebote gebunden

Künstliche Zähne
Plombieren Stiftzähne

Spez ſchmerzloſes Zahnzieheu
Zahlreiche Anerkenynngen

Reparaturen Umarbeitungen

Emil Thiele
früher Geiſtſtraße 26

part 37 Leipzigerstr 37 part
vis vis Rotes Roß

Mäßige Preiſe Teilzahlungen

J wenn
erfolgt jetzt täglich in der erſten

Z n älteſten Anſtalt mit elektriſch
Betrieb

B Benkwitz
Schmeerstr IIab 1 Juni I Alter Markt 3

i Neubanu
Bettfedern Botten u Inlette

W reelle Preiſe

Jeinſran beſten

wie Krampfadern Krampfader Ge
schwürse nasse FPlechten Salzfluß
trock Fleehten gesechwoll Beine

und ſonſtige Beinleiden
behandelt ohne Operation ohne Bettruhe

T Mühlmann
Halle a S Poſtſtr 3 I
Sprechſt tägl v 12 u 5 Uhr

Sonntags nur vormittag

Wo bekommen e
für W 1 Mart n eine
prima Feder

eingeſetzt Nur bei
Ad Koeh eteine Z

Wetker Reparaturen 1 M

S

oder iſt alles vorbeizuſammen 172 60 Mt
Halle a den 5 Juni 1905 Die Armen Direßtion Dr Tepelmann

i R Kann ich auf Verſöhnung rechnen
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